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Xlad} bem Kanieixil.
2111er IDünfdjc (Erfüllung,
3eglidjen Durftes Stillung,
(Enbet mit einer Befnflttung
Spürft bu bann in ber Kammer

podjenb ben Sdjäbelfjaniiner,
Das ift ber Katjcnjamttter,
Krabclnb tm fjtru eût (Sefratje,

Das ift ber 3ammer Scr Katje,
Surren ber dura mater,
Das ift ber Ketzer, ber Kater.

2teu§erfte Kritik
profeffor: 3a, bie KuttftmcrFe ber llltcti! Sehen Sie einmal bie

Tenus non Jlïcbid, finben Sie bas (Seriugfte baran ausjuferjett ?"

Komcrgienrat: IDeutt icf? aufrichtig feitt fott, tjerr profeffor, fie ift

mir nidjt plaftifdj genug."

^ür alle ^alie.
Hidjt er: Uttb mas ttjaten Sie am Dorabettb bes ïïïorbes?"

îlngehtagter: 3dj oerfafjte meine Êehettshefdjrethuitg für bie tBu<

ftrierten Blätter."

ßncfkajlcn kr ïîcuaktiou.
Z. i. 6. Sie uatertänbifdjen [Çefte

Poften immer met (jtefb; aber beftioegen
(affen fie fidj gteidjrootjf nicbt ausrotten.
Ji'ao fte foftett, finb fie immer roert. SDladjt

c;> ofjnen Vergnügen, fönnen mir ein iMâdjen
mitjammem aber eS mirb nidjts (jerauê=
fommen, als eine Wrofobitstbräne, uon
benen ©ie, mie es* fdjeint, SSorrat tjaben.
Oielleidjt roirb eine berfetben burdj eine ettt--

laufenbe ©intabung" attfgetroetnet. Stp.
i. 0. 33aS Sßrobeeffen ift oorjüglidj ; aber

m lange fttjen babei greift bie Kernen an.
S. j. i. S. Bewertungen, tuie fic jeber

^eitungsfdjreiber madjt. SBitje fefjen bodj
cttoaê anbers aus. J. S. i. S. ©otdje
Sßereinc gie&t eê in jeber gröftem Stabt;
laiton mir ihnen bao Vergnügen. 0. F.
i. M. Jîur nidjt traurig. §err ©eibet
geht, im Ooffsrerfjt" fefjrt er roieber.

L. ü. i. V. ©ä liest bas .Hiub t>en ©truroeb
peter ber Jüngling Sßertfjers Seiben ber

reife Scann uon feinem Äöter liest tftöfje, bie ba toeibea. F. J. i. W. 9ßt)tbon,

Sroj unb ©ürrenmatt, ben berütjmten ®ibflehofferi> ift eä (ïnbe gebruar gans oer=

flucht in Wütfert g'fdioffen. À-ûfjten fie brob ©djinerj im Kreit}, freut ftdj' mancher
in ber ©djtuei}. 0. S. i. L. Veiber ntdjt untergebracht ; folgt mit Sauf retour.

B. i. K. ©ie fdjreiben uns: Bin bei ben Kannibalen auf Sumatra geroefen,
unb tjabe bei ifjnen ben 'Ifebelfpatter gelefen; auf's MütffaiifsVeferenbum tieften fic
fidj nidjt ein, bas iiberlaffen fie beut eibgenöffifeben 'Berein". Braoo, bie ÎBifbett
finb bodj beffere Sllenfdjen. ©djönen ©rufi. A. B. H. ©inoerftanben, ift notiert.

©er ©orijon ;5ota räufbe oon unS fdjon frütjer feruiert. H. i. B. grnnf=
reich tft je^t bas Oegenftücf }u Stntcrifa. .*öier fiitjtt oft ber Siidjter Stjndj bic
Suffis unb bort mirb bte Jjufïij gettjndjt. Origenes. 2Bie baë faut, roiffen
roir felbft ntdjt; roatjrjdjeiulidj Sîeruiedjôluug jrotfdjen tj unb r. îfjut aber nidjts.

R. i. 0. SBir tjaben r.od) ein Sjjgar Brüber" im Sîorrat. T. R. i. Cat.
©djönen Danf unb Sruft, ebter g-reunb. 3«» î<*i bie biefen .Hutten ftnb ü6eral(
biefetben. 3ie weifen erft nadj bem ilusfpielen uud bann gar mit brei Spfarrer*
töcbtern ijjunbert. K. i. L. Senti nicht bieSmal, Dann fpäter. Sauf. i. S.

gm îîibro. Stmtsbt. 9ir. 9 ftefjt ju lefen : Scan fudjt uroerfäjfige Sluedjte unb
ÜJiägbe auf ï. 3)îat unb ebenfo gute Sutten 511 taufen." 2Ùir rootlcu unfere
Betjörben tjicmit auf biefen liîenfdjentjanbet nufmerffam gemadjt tjaben. T. T.
©efjr einfadj: ,,©tefj' auf um fünf unb ifi Wittag um neun, uefpre um fünf unb
geh' jtt Bett um neun, fo fannft Su'S bringen ju neuir,ig uub neun." L. J.
Börne fagt treffenb : Äanonem unD g-lintenfugetn finb oft g-ted'fugeln jum reinigen
ber befdjmubten Stielt." 0. Z. i. G. fimben Sie Jfjr ©ebidjt in Jamben ge^

madjt?" fragte ber Sebrer. Kein, in Benbiifon" antwortete ber ©cfjüfer. J. Z.
i. Bg. bie Singen fpringt, baft bei biefen Strrnngeutcnt teilroeifc bie ©tjntetrie,
mefjr nodj aber bic Stnciennitiit beu älusidjlacj gab. ,v>ier roie bort gehört bem

33erbienftc bie Krone unb ein großes, uicltcidjt ein gröjjtes ift eS getuift aud), einem

projeft bic nötigen (irifteujmittet \u befdjaffen. Sa bebarf eS eines ftaren Äopfeä
unb einer tiefen öineinarbeitung in bie ganje flânerie. Sa ift ber Betreffenbe
getuift am ^tatje. ïtSas ©ie im äßeitern behaupteten, entfpridjt burebaus bet 2Bat)r=

fjeit; man roäre jobenfatls für einen beffern Borfdjlag in Berlegenfjeit. Ser 2eu
brüllte ja audj feft mit. T. i. ü. 2ßie ©ie fdjon auf ber erften ©eite lefen

fönnen, muft uon beut lirinnerunasMatt" erft eine neue äluflage gebrueft tuerbett.

©ie müffen fidj bestjafb bis @nbe nädjfter SSoche gcDulDeu, benn <> jyarben Druden,
fdjtucfen uiet 3e't tueg. ^tjrem meitern Jßuufche fann bann ebenfattS entfprodjen
roerben. Verschiedenen. Anontjmes wirb nidjt betiienftefitigt.

Reithosen, solid utd bequem
.F. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4 b

ÄYIS
den

geehrten

DAMEN

Für die Frühjahrs- u. Sommer-Saison haben
wir in Damenkleiderstoffen, ebenso in Damen-
u. Kinder-Jaquettes, Capes, Costumes etc.
sehr geschmaesvo le und vorteilhafte Dispositionen

getroffen und gemessen die geehrten
Damen dadurch bei uns ebenfalls die Vorteile
zu billigsten Etnkanfen. -1

Muster und Auswah cn franko zu Diensten.

Oettinger & Co., Zürich

Zürcher Kunst-Gesellschaft.
im Kttnstlerliaixs neben der Börse Zürich I

24. Februar bis Ende Märas 1898.

Französische, schweizerische und andere Künstler.

Kunstgewerbliche Gegenstände
von Alexandre Charpentier in Paris.

0 Täglich geöffnet. 0

Postkarten mit ägyptischen Ansichten
stehen den Herren Rauchern unserer Marke in allen bessern Cigarrengeschäften

OH862 IMT" gratis zur Verfügung. ~3MI 21-4

Theodor Vafiadis & Co., Cigarettenfabrik, Cairo.
Generalagent für die Schweiz: Arnold Sehaerer, Bern.

Eintritt von 10-1 ühr Fr. 1 Eintritt von 17 72 ühr 50 Cts,

Hofer & Cie.,
Lithographie, Druckerei und Verlag, Augustinerhof, Zürich

empfehlen :

Plan von Zürich, 1 : 5000, mit Hausnummern, unentbehrlich für jedes Bureau,

Plan von Zürich, 1 : irOOO, Ausgabe 1897
A B C-Plan von Zürich, neue praktische Ausgabe in Buchform
Plan von Zürich mit den Schanzen anno 1800
Plan von Zürichs Nachbargemeinden anno 1650 von Dr. A. Nüscheler-

Usteri
Vogelschaubild von Zürich anno 1576 von Murer und Froschauer
Karte des Kantons Zürich (Atlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Hans Konrad Gyger
Aelteste Karte der Schweiz (Atlas von 10 Blättern) anno 1538 von

Aegydius Tschudy
Die Schweiz. Schützentaler, Brochure in Lichtdruck
Pusikan, Die Helden von Sempach, Prachtwerk
Westermann, Heldenlieder über die alten Schweizerschlachten

» » » » » » elegant
Merkbüchlein für Schiessergebnisse, für Schützenvereine

Petersen, J. A., kleines Album der Schweiz. Laufhunde
Petersen, J. A., Jagd- und Sporthunde, Prachtalbum
Tableau der Schweiz. Lanfhnnde
Hundestammbanm
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In den

Lenzburger Corfituren
ist das köstliche Aroma der

frischen Frucht vollkommen

erhalten, deshalb bürgern sie

sich auch täglich mehr ein. -63-52

Die Lenzburger Confituren sollten auf

keinem besseren Frühst ückstisehe fehlen.

Überall käuflich in Eimern von 5, 10 nnd

25 Kilo in Gläsern u. Töpfen von '/, Kil°-

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausgedehnte Kulturen In der Schweiz van B eerenfrüobten, Spalierobst u. Gemüsen.

Nach dein Karneval.
Aller wünsche Erfüllung,
Jeglichen Durstes Stillung,
Ludet mit einer Bckiiülluug
Spürst du dann in der Kammer

Pochend den Schädelhanimer,
Das ist der Katzenjammer,
Krabclnd im Hirn ein Gekratze,

Das ist der Jammer der Katze,

Surren der einr-r mater,
Das ist der Ketzer, der Kater.

Aeußerste Kritik.
Professor: Ja, die Knnstiverke der Alteni Sehen Sie einmal die

Venus von Medici, - finden Sie das Geringste daran auszusetzen?"

Komerzienrat: wenn ich aufrichtig scin soll, Herr Professor, sie ist

mir nicht plastisch genug."
c-><s><s><s

Air alle Halle.
Richter: Und was thaten Sie am Vorabend des Mordes?"

Angeklagter: Ich verfaßte meine Lebensbeschreibung für die

illustrierten Blätter."

Briefkasten dcr Redaktion.
2. i. K. Die vaterländischen ^eue

kosten iminer viel Geld; aber deßwegen
laisen sie sich gleichwohl nicht ausrotten.
Was sie kosten, sind sie immer wert. Macht
es ?>h»en Vergnügen, können ivir ein Bischen
initjainmern aber es wird nichts
herauskommen, als eine Krokodilsthräne, von
denen Sie, wie es scheint, Vorrat haben.
Vielleicht wird eine derselben durch eine
einlaufende Einladung" aufgetrocknet. 8tp.
i. ll. Das Probeesse» ist vorzüglich; aber

m lange sitzen dabei greift die Nerven an.
8. j. I. 8. Bemerkungen, wie sie jeder

Zeitungsschreiber macht. Witze sehen doch

etwas anders ans. ^. 8. I. 8. Solche
Vereine giebt es in jeder größern Stadt;
lauen ivir ilmen das Vergnügen. t). l?.

i. II. Nur nicht traurig. Herr Seidel
geht, im Volksrecht" kehrt er ivieder.

v. i. V. Es liest das Kind den Struwelpeter,

der Jüngling Werthers Leiden, der

reite Mann von seinem Köter liest Flöhe, die da weiden. ^. i. V. Python,

Droz nnd Dürrenmatt, den berühmten Eidgenossen, ist es Ende Februar ganz ver-
slucht iu Rücken geschossen. Sühlen sie drob Schmerz im Krenz, freut sich mancher
in der Schweiz. 0. 8. j. I,. beider nicht untergebracht ; solgt mit Dank retour.

L. i. ü. Sie schreibe» unS: Bin bei de» Kannibalen anf Sumatra gewesen,
nnd habe bei ihnen den Nebelspalter gelesen; aus's Rückkaufsceferendnm ließen sie

sich nicht ein, das überlassen sie dem eidgenössischen Verein". Bravo, die Wilden
sind doch bessere Menschen. Schönen Gluß. à. L. g. Einverstanden, ist notiert.

Der Gorgonzola wnrde vo» uns schon früher serviert. - ll. j. L> Frankreich

ist jetzt das Gegenstück zn Amerika. Hier sührt ost der Nichter Lynch dic
Justiz und dort wird die Justiz gelyncht. vrigenss. Wie das kam, wissen
wir selbst nicht; wahrscheinlich Verwechslung zwischen » und r. Thnt aber »ici'ts.

k. i. V. Wir haben noch ein Paar Brüder" im Vorrat, k. j. vat.
Schönen Dank nnd Gruß, edler Freuud. Ja, ja, die dicken Kutten sind überall
dieselben. Die weisen erst »ach dein Ausspielen und daan gar mit drei Pfarrer-
töchtern Hundert. Li. i. I,, Wen» nicht diesmal, dann später. Dank. j. 8,

Im Nidlv. Nintsbl. Nr. 9 steht zu lesen: Man sucht zuverlässige Knechte und
Mägde auf l. Mai und ebenso gute Gülten zu kaufen." Wir wollen unsere

Behörden hiemit auf diesen Menschenhandel aufmerksam gemacht haben. 1.
Sehr einfach: Steh' auf um fünf und iß Mittag um neun, vespre um fünf und
geh' m Bett um neu», so kannst Du's bringe» zn neunzig und nenn." I,. ^.
Börne sagt treffend : Kanone»- nnd ^lintenkugclu sind ost Fleckkugeln zum reinigen
der beschmutzten Welt." 0. i. V. Valien Lie Ihr Gedicht in Jamben
gemacht?" fragte der Lehrer, Nein, in Bendlikon" antwortete der Schüler. ^. 2.
i. Lg. ^,11 die Auge» springt, daß bci diesen Arrangement teilweise die Symétrie,
mehr noch aber die Anciennität den Ausschlag gn!>. vier wie dort gekört dem

Verdienste die Krone lind ein großes, vielleicht eiu größtes ist es gewiß auch, einem

Projekt die nötige» Eristenzniiltel zu beschossen. Da bedarf es eines klaren Kopfes
und einer tiefen Hineinarbeitnng in die ganze Materie, Ta ist der Betreffende
gewiß am Platze. Was Sie im Weiter» behauptete», entweicht durchaus der Wahrheit;

man wäre jedenfalls für einen besser» Vorschlag in Verlegenheit. Der Leu
brüllte ja auch fest mit. D. i. v. Wie Sie fchon auf der ersten Seite lesen

können, muß von dem Eriunernugsblatt" erst eine neue Auslage gedruckt werden.
Sie müssen sich deshalb bis Ende nächster Woche gcvnlden, denn «> Farben drucken,

schlucken viel Zeit weg. Ihrem weiter» Wunsche kann dann ebenfalls entsprochen
werde». Vvrsollisâsllell. Anonnmes wird »icht berücksichtigt.

keàoLeQ, Lollà urà Kessin
k Il«r»«jx, klarck-mä-'kaiileur, Boststrasse 8, 1. ?.tags, ^Ütrioll. (4 b

clen

gsàten

t?ar àis kriiujàs- II. 8ommsr-8aisoll Kaden
v?ir in vsmsllklsiàerstoktell. ebenso in vswsll-
u. Hillâsr .laqllkttsL, Laves, vostamss stv.
sekr Zesekinaotivo Is unä vortcilkskls Uisposi-
tionen ßetrotkon unä ^cmic-ssen clis xeekrten
Oawsn àaàurek bei uv» ebenfalls (Iis Vorteils
?u biilisstsn NnkZnssn. »1

lVIuzter uncl /ìus«sk en tranko ?u Diensten.

MiiO? â Ll)., Med

24. bornai- dis Lnàe Nà 1898.

feaniö8>8ene, 8onweî?eni8à unc! anàe Kiàtlei-.

von Alexandre Lkarperitier ilì ?aris.

koàlà mit àKxptì8àii ân8iM6ll
steken den I^erren kauckern unserer starke in allen bessern CijzarrenAescbäkten

0N862 ikOiT" -?os,t:is VsrküZeuuZe. "MW 21-4

Ikkoà Vaiìsciis L l)o., LiMtkusilbM, l)ai>-o.
köumlclßeilt für àis 8àà àQolà LLdasrer. LsrQ.

Antritt vou l0-l vàr ^r. I Lilltritt voll l7'/2 vor 5« >vt«>

^ vis.,
?ìsll voll 2ürlvll, t : 5000, mit Klausnummern, unentbekrlick kir jecles Bureau,

?lsll voll 2ürivll, 1 : 10000, Ausgabe 1897
à L t!»?lsll voll Allrivd, neue praktiscke .VusZake in Nuckform
?lsll voll îîiirivìl mit äen ^ckan-en anno 1300
?l»ll voll Kartells liavkdsrgomoillâsll anno lböv von Iir. V. ^»scbelsr-

vsteri
Vogelsedslldilâ voll ^ürlok anno 1576 von klarer unä ?rosckauer
Harte àss Hantons Gurion (/».tlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Klans Kiznraä Ov^er
àeltssts Harte âsr Svìivà (à,tlas von 10 Blättern) anno 1538 von

.Veß)äius 'kscknàv
vis Svllvsi?. 8vlliit2Sllt»Isr, Lrnokure in k.icktäru-k
pllSjllSll, VIS llolâSll V0ll SkMPSVll, I'rackt^vsrk
Vostsrmilllll, llslâklllieâsr iider Sie »ltsll 8vllvsl2srselilselltoll

Nvrlldiivttlà lär 8vlliesskrgsbllissv, sur Lài^envereine
?stsrskll, ^. à., ìloillss áldllill âsr 8olivsj2. l,slltllllllâs
pvterskll, ^. à., ^agâ- llvck 8portdllllàe, l'racktalbum
Isblesu âer Sodvà. I-sutttllllâe
llullâsstsmmdsllm
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I>eu-burxcr Lovütnrso
ist c!»s kvstlioks ^coma àer

lriscksn ?ruekt vokkominsn

srkaltsn, àcskklb kürzern sis

sick snob tàxliok mebr ein. -S3-S2

Ois Osn^burxor Lontituren eollton »uk

ksinsiu desseisn Grübst üekstisotis koklsu.

ivbsrsll I^üutlieli in Limsrn von b, 10 nnà

25 Silo in iZISssrn u. ILpksn von Xilo.

Kon8SpvenfAdnil< l.enàk'g

z>,z«liilinl« Illàtt l> lier Zlîtl«lîiî voii geereàSàn, Zliziiei-tldzl ». k,»»»».



Hotels, Pensionen und Restanrationen
en pfehle meinen patentierten, zusammenlegbaren

Speisesaal-
Tisch

Praktisch, sehr solid
leicht transportabel,

wenig Platz
einnehmend.

Patent 8080.
N?76. " (Tisch offen.) Prospekte für komplèto Hotel-Einrichtungen zu Diensten. (Tisch gtschiossen.)

Grosse .A.nsAval»l in FSestanrations-, Speisesaal- und Zimmer
J.Würgler-Waechter, Möbelfabrik in Aarburg.

N<? 63.

Sesseln.
-+2-5

S-, ¦A'NZiltSSCECIAL-

Pariser
Gu mmi - Ä rti-k&l

la Vorzug-Qualität
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Kennen,
19-20 Zürich J.

WER AN KRANKHEITEN £
SChlechtSOrgane, an Folgen von
früheren Exzessen etc. leidet, wende sich an

Institut Sanitas", Genf.
Kadikaie Heilung in kurzer Zeit. Absolute

Discrétion. 25-45

Sämtliche

mir das allerfeinste
versendet Krüger, Berlin SW, Linden-
strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste Bezugsquelle.

Original Photographien.
Studien, Modelle etc. für Maler,

Bildhauer u. s.w., nur künstlerisch. Ausführung.
Pracht-Katalog 30 kr. für Porto (Briefm.)
Edgar Raymond, Turin, Italien. -27-4

Kaufen nur
Huonder î

Pat. amerik. Weinhahnen
bestes System.

Fabrik in Winterthur.
(M 6572 Z) 31-5

orgenlos werden 8ie nur-
wenn Sie nütz-IQ-I liehe Belehrung über neuesten

jtl ärztl. patent. Frauensehute
I *^ lesen, gegen Einsendung von
I Fr. 1. in Marken. 41-20

¦ J Kitterer, Emmishofen 147 Thurgau).

Wie derv crH a u t e r^.gfsusM-

Bâloise zu
{kôïjtf fdjiuri]frifdjc rUrnsuerftd)^rangs - Bnftalt

Lebens-, Volks-, Kinder-, Alters-, Renten-, Unfallversicherung
in allen gebräuchlichen und verschiedenen neuen Formen.

Beispiel aus letzteren: Ein auf 10,000 Fr. Versicherter hat 10 Jahre
lang Prämie gezahlt (mit jährlicher Abmirderung durch die steigende
Dividende), wird aber dann* durch eine Krankheit dauernd gänzlich
arbeitsunfähig. Von da ab hat er nichts mehr zu zahlen. Die Bâloise
übernimmt Selbst die Prämienleislung und zahlt ihm ausserdem jährlich
500 Fr. als Rente bis zu seinem 55. Jahr. Beim Ableben werden
10,000 Fr. sofort fällig. Mit dem Erleben des 55. Jahres empfängt er
10,000 Fr. ferner bleibt er noch für 10,000 Fr. auf Ableben
versichert, für die nichts mehr einzuzahlen ist. 32-20

1Ïahm-Käsehe 11
in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück

à 16 Cts.

Ia Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen
von '/8 und tji Kg. à 55 Cts. und 1 Fr.

Sarrasin
vorzüglicher, pikanter Dessert-Käse

in Laibchen
von 2 Kg. à Fr. 2. 40 pr. Kg.

Tilsiter 22

saftiger Weichkäse in Laibchen von ca.
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

1
Statt Eisen Statt Leberthran.
Herr Dr. med. Sinaplus in Nörenberg (Pommern) schreibt: »Sn lange

ich Dr. Hommel's Hämatogen bei Bleichsucht, Scrophulose, Net venleiden,
Rhachitis, überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,
angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen Ich
kann sagen, dass ich das Hämatogen Dr. Hommel tagtäglich verordne.
Es Ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzeit
und verdient das a'lgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem
Mittel gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eiscntheraple
gegeben.«

Herr Dr. med. Reinhold in Trabelsdorf (Baiern): »Ihr Hämatogen
zeigte mir einen eklatanten Erfolg in der Ernährung zweier skrophulöser
und zweier infolge von Lungenentzündung sehr herabgekommener Kinder.
Besonders fand ich bei ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange
Zeit Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde und halte daher Dr.
Hommel's Hämatogen für das beste Ersatzmittel für Leberthran, in der
Wirkung möchte ich es diesem selbst noch vorziehen.« Depots in allen
Apotheken. 1-6

SÜicolay &, Co., chem.-pharm. Laboratorium, Zürich.

TpCPhpftdlplltp welche ihre Kundsame bei Hoteliers und Restaurateuren suchen.
OCOlilla.] lotCUlC, inserieren am erfolgreichsten im ^Oastwirt'1, Zürich

Hüb. n Oll A RlinHflCnüiQiD colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr. 1.20 franco zu be-JJtlo 11CUC DllllUCbpuiaia zîehen durch die Expedition des Nebelspalter".
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Il^ir Dr. moi. Sinsplus i» kllârenbei'g (Bommern) sckreibt: «8?. lange

ick Dr. Hümmels Hämatogen bei BIsicksuckt, Lcropkulose, Xe> venleiden,
Kkackitis, üderkaupt be! Kraukbeiten, die auf LIutentmisckung beruken,
angewendet kake, bin ick mit den Erfolgen stets nufriedeu gewesen Ick
Kanu sagen, dass icb das Hämatogen Dr. Dommel tagtäglicb verordne.
>:s izt eines cler kervorrsgsliiiîten meck^iniseken prspsrst« lier let-ti-eit
uncl verdient liss a'igemeine kob. tîiti uilgekeurer ^ortsckritt ist in äem
Mittel gegenüber cler siten, lVIsgen unä Itikns verästbencleii l-izentiiersple
gegeben. -

Herr vr. mecl. Neinkoili in Irsbeisöork (Baiern): »Ibr klämatogeu
Zeigte mir einen eklàsitsn lîi-toig in äer i-rntibrung i«sier skropkulöser
und Zweier infolge von I-ungenentzUndung sekr kerabgekommener Itincler.
Besonders land ick bei ersteren eine sekr günstige ^Virknng, vvelcken lange
Zeit I.ebertkran mit (!evalt keigebrackt vuràe, uuà Kalle àaker Dr.
Dvmmel's Hämatogen für àas beste i-rsst-mittel kiir kebsrtkesn, !n cler
Wiri<uag möckte ick es äiessm selbst nock Vorlieben.» Depots in allen
.^potkeken. 1-b

Aiiival»^ â ckem.-pkarm. Daboratorium, îLiilk'iiel».

l^t>Ls>tîîiÎ'tL!ûttis velcbe ibre Kunàsame bei Hoteliers unà Restaurateuren sucken.
ULd^UaltdlvU^, inserieren am erfolgreicksten im ,.<^».«tv»il't^, 2:ürict>

Nona IînN5lLl!N!ll!iíl! colorierte Bracktansickt, gr. kok ?r. 1.20 franco be-uvllv OUUUcdMlllIà àbeu àurcb àie LxMltioii âss «àlspàr".
Der H6b6l8pàr"


	...

